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Kreissparkasse würdigt Jubilare sowie Aus- und 
Weiterbildungsabsolventen  
 

 
Freuen sich über eine gemeinsame Feierstunde (v.l.n.r.): Vorstandsvorsitzender der 
Kreissparkasse Henning Bauer, Tatjana Stanojevic, Ausbildungsleiterin Sabrina 
Henneke, Miriam Sinzenich, Personalratsvorsitzender Axel Reimers, Karolin Janes, 
Marcel Hirsch, Laura Marit Wiedey, Andreas Hanke, Alexandra Pellmann, Karsten 
Nümann, Fenja Willim, Jürgen Höcker, Sophia Hennig, Leiter der Personalabteilung 
Maik Hoppe, Nüre Celik und Mike Giemza. 

 
Halle (Westf.), 21. Februar 2024 
 
Eine erfolgreiche Weiterbildung, die abgeschlossene Ausbildung oder eine 

lange Betriebszugehörigkeit – in guter Tradition hat die Kreissparkasse 

Halle all diejenigen geehrt, die 2023 ein Dienstjubiläum feiern konnten, ihre 

Ausbildung abgeschlossen haben oder sich fortbilden ließen.  Der Vorstand 

ehrte die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einer Feierstunde und 

gratulierte herzlich. 

Insgesamt zehn Mitarbeitende begingen im vergangenen Jahr ein 

besonderes Dienstjubiläum: Jana Bartelniewöhner, Andreas Hanke, Marcel 

Hirsch, Sonja Kay, Alexandra Pellmann, Miriam Sinzenich, Tatjana Stanojevic 

und Katja Trepmann feierten ihre 25-jährige Betriebszugehörigkeit. 

Karsten Nümann und Jürgen Höcker begingen ihr 40-jähriges 

Dienstjubiläum. Ihren Ausbildungsabschluss zur Immobilienkauffrau 

feierte Laura Marit Wiedey; Nüre Celik, Fenja Willim und Timo Dreß sind 

seitdem ausgebildete Bankkaufleute. Auch die Möglichkeit der Fortbildung 

Fair. Menschlich. Nah. P
r
e

s
s

e
in

fo
r
m

a
t
io

n
 



wurde im vergangenen Jahr genutzt: Mit Sophia Hennig hat die 

Kreissparkasse eine weitere Sparkassenfachwirtin, Mike Giemza ist 

Spezialist für Projektmanagement und Karolin Janes legte die 

Ausbildungseignungsprüfung ab. 

Gemeinsam mit der Personalabteilung und dem Personalratsvorsitzenden 

lobte der Vorstandsvorsitzende Henning Bauer die Treue der Jubilare zum 

Unternehmen sowie den Einsatz der Absolventinnen und Absolventen in 

ihren Aus- und Weiterbildungen. „Im Leben lernt man nie aus. Indem Sie 

Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung in Anspruch nehmen und sich 

neuen Herausforderungen annehmen, stellen Sie die Weichen für einen 

erfolgreichen beruflichen Werdegang“, hob Bauer die Vorteile von 

Weiterbildungsmöglichkeiten hervor. „Durch dieses Engagement sind Sie 

für anspruchsvolle Aufgaben gerüstet und können sich an einem 

abwechslungsreichen Berufsalltag erfreuen. Das ist ein Baustein für eine 

lange Betriebszugehörigkeit“, fügte er mit Blick auf insgesamt zehn 

Dienstjubilare hinzu. Die Kreissparkasse ermöglicht den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern jedes Jahr sich durch Fortbildungen weiterzubilden und 

sich neuen Aufgabenfeldern zu öffnen.  

 


